
FRAGEBOGEN

Produktionskosten-AUSFALL-VERSICHERUNG

_________________________________________________________________________________________

1
(a)
Name/Firma des Versicherungsnehmers:


(b)
Anschrift des Versicherungsnehmers:


Telefon:










Telefax:










Ansprechpartner:

(c) Name/ Bezeichnung des Produktions-Teams: 

Produzent (falls nicht gleich VN):

Regisseur:

Kameramann:

(d)
Wer entscheidet über Änderungen, Unterbrechungen, Abbruch der Aufnahmen infolge des Wetters?
_________________________________________________________________________________________

2
(a)
Art der Produktion/Aufnahmeverfahren (Film 16-mm, 35mm, 70mm), Video, Foto):


(b)
Länge des Vorhabens (min):

(b) Titel des Vorhabens:

(c) Kurze Beschreibung (Synopse) und/oder Storyboard:

(d)
Produktionsland, -ort, -lokalität; ( bitte genauen Drehort nennen)
__________________________________________________________________________________

3
(a)
Produktionsdauer:



 von ........... bis ...............................(inkl. An- und Abreise):


(b)
Effektive Arbeitszeit am Produktionsort:



.........Drehtage  von.............bis................................


(c)
Anzahl Produktions(Dreh)tage an denen Wettereinflüsse entscheiden:



.........Tage


(d)
Geplante Produktions(Dreh)stunden pro Tag:



vormittags...............Stunden von .......h  bis..........h



nachmittags............Stunden von .......h  bis..........h



abends (ab 18h)......Stunden von .......h  bis..........h


(e)
Ist innerhalb der Tageszeiten eine Verschiebung möglich:             o ja          o nein


(f)
Eingeplante  Pufferzeiten im Produktions(Dreh)plan für Witterungseinflüsse:



......../..........Tage/Stunden

(g) Einkalkulierte zusätzliche Produktions(Dreh)tage für Wetterschäden:

.....Tage von ..............bis..............


(e)
Verlängerungsmöglichkeiten vor Ort:



........Tage

(g) Versicherungsumfang:

- Kosten bei Totalausfall des geplanten Drehs  (   )

- Mehrkosten für Verschiebe/Reservetage/Drehneufestsetzung (    ) 

_________________________________________________________________________________________

4
(a) Wettervoraussetzungen, die für die Produktion benötigt werden (z.B. Sonnenschein, bewölkt -  max. 5/8 Bewölkung möglich - kein  Niederschlag-Sturm) in  Stunden pro Tag (bitte geben Sie eine realistische Beschreibung der Wetterbedingungen, die Sie für die Durchführung des Drehs benötigen -bitte keine unrealistischen Wunschszenarien):


(b) Sonstige  beeinträchtigende Witterungsumstände ( Nebel etc.):

(d) Produktions(dreh)ort nächstgelegene(s) Wetterstation/ Wetteramt: 

Die Bestätigung der Wetterverhältnisse muss durch offizielle Daten erfolgen. Entscheidend sind hierbei die in der Versicherungsperi​ode gemessenen Werte der am nächsten gelegenen Wetterstation (t.b.a) sowie das Gutachten des benannten Sachverständigen (t.b.a). Der Versicherungsnehmer ist hierfür beweispflichtig.

Zudem behält sich der Versicherer vor, den Dreh von einem namentlich zu benennenden Schadengutachter überwachen zu lassen. Die Kosten für den Sachverständigen gehen zu Lasten des Versicherungsnehmers.

_________________________________________________________________________________________

5
Mögliche Maßnahmen zur Schadenabwehr/ -minderung:

_________________________________________________________________________________________

6 Produktionskosten  unterteilt in einzelnen Positionen (kann entfallen, wenn Sie stattdessen die gültige Kalkulation für das Vorhaben beifügen!)

a) Kalkulierte Gesamtkosten:

....................................Euro

b) anteilige Kosten für den

wetterabhängigen Dreh:





Kosten bei Totalausfall:



...................................Euro


Verschiebekosten/Mehraufwendungen/Drehneufestsetzung
(Kosten für Reservetage): 


..................................Euro 
davon (aus b):

Reisekosten:



.............................Euro

Hotelkosten:

.

...................... ......Euro

Anteil Gesamtkosten für das Team:
.............................Euro

Anteil Gagen der Darsteller(innen):
.............................Euro

_________________________________________________________________________________________

7 (a) Versicherungsdauer: 

von ............................. bis .........................

(b) Versicherungssumme:


.....................................Euro

_________________________________________________________________________________________

8 Sonstiges:

(a) Welche Filmversicherungen werden für das Vorhaben abgeschlossen:


(b) Bei welchem Versicherer ist der Abschluss der Filmversicherung vorgesehen:

_________________________________________________________________________________________
             Die Unterschrift unter diesen Fragebogen verpflichtet weder den Unterzeichner noch den 


Versicherer zum Abschluß der Versicherung, aber der Unterzeichner erklärt sich einverstanden, 


daß dieser Fragebogen Bestandteil einer Versicherung wird, die möglicherweise für die 


angesprochene Veranstaltung (Veranstaltungsreihe) abgeschlossen wird.


____________

_______________________________


Ort, Datum

Unterschrift





_________________________________




Name in Druckbuchstaben

Voraussetzungen für die Erstellung eines Angebotes:

1) Der Versicherungsnehmer hat  vorweg eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von Euro 750 zzgl. Mwst. zu bezahlen.

Eine (einzige )Quotierung erhalten Sie, wenn der Nachweis erbracht ist, dass

die Bearbeitungsgebühr bezahlt ist. Bei Abschluss der Wetterversicherung wird diese Gebühr der Prämie angerechnet.

2) Der Kunde reicht fristgemäß alle kompletten Unterlagen ein, d.h. detailliert, vollständig ausgefüllten Fragebogen, gegebenenfalls ergänzende Erklärungen und das Storyboard. Wetterversicherungen müssen spätestens 14 Tage vor Drehbeginn in Deckung gegeben werden und die Prämie muss kurz darauf bezahlt sein.

